
 

Evidenzkurzprofil zu Sacituzumab Govitecan beim triple negativen Mammakarzinom im fortgeschrittenen oder metastasierten Stadium 

Population Patientinnen mit tripel-negativem fortgeschrittenen oder metastasierten Mammakarzinom nach Vorbehandlung mit 2 oder mehr 

systemischen Therapien, darunter mindestens 1 gegen die fortgeschrittene Erkrankung 

Intervention Sacituzumab Govitecan 

Evidenzgrundlage Studie ASCENT (NCT02574455): Sacituzumab Govitecan vs. Therapie nach ärztlicher Maßgabe (Capecitabin, Eribulin oder Vinorelbin) 

(Quelle: Nutzenbewertungsverfahren zu Sacituzumab Govitecan (2022)) 

GRADE  

⊕⊕⊕⊕ OS: Vorteil gegenüber Kontrollintervention 

⊕⊕⊕⊕ PFS: Vorteil gegenüber Kontrollintervention 

⊕⊕⊖⊖ Patientenberichtete Symptomatik: Vorteil (Fatigue, Schmerzen, Dyspnoe) und Nachteil (Diarrhö), ansonsten keine Unterschiede 

⊕⊕⊖⊖ QoL: Vorteile (körperliche Funktion, Rollenfunktion und emotionale Funktion), ansonsten keine Unterschiede 

⊕⊕⊕⊖-⊕⊖⊖⊖ Gesamt-SUE, Gesamt-UE CTCAE Grad ≥ 3, Therapieabbruch aufgrund von UE: Vorteil (SUE), ansonsten keine Unterschiede 

⊕⊕⊖⊖ Spezifische UE: Vor- und Nachteile 

Quelle: Das Kurzprofil fasst die Ergebnisse der umfassenderen Evidenzaufarbeitungen zu medikamentösen Therapien beim metastasierten Mammakarzinom zusammen. 

 

https://clinicaltrials.gov/search?term=NCT02574455
https://www.g-ba.de/bewertungsverfahren/nutzenbewertung/762/
https://backend.leitlinien.krebsgesellschaft.de/leitlinien/frueherkennung-diagnostik-therapie-und-nachsorge-des-mammakarzinoms/private/ressourcen/zksb7udhli0b/@@download/file

